
 
 

Liebe Freundinnen und Freunde  
ich freue mich sehr, heute hier zu stehen. 

Wir alle wollen, dass wir 2026 stark in den Kreistag einziehen  
und ich bitte euch um euer Vertrauen für Platz 2. 

Ich bin Robert Blasius, 49 Jahre, aus Ottobeuren. 
Ich bin verheiratet, habe einen Sohn  
und arbeite als Informatiker und Servicemanager bei der Stadt Kempten. 

Neben Beruf und Familie bringe ich einiges an Engagement mit: 
– In der Allgäuer Volkssternwarte bin ich Teil des Führungsteams 
und halte Vorträge für die Öffentlichkeit. 
Dabei arbeite ich mich in komplexe Themen ein  
und mache sie so verständlich. 

– Beim Bogensport habe ich gelernt, den Fokus zu halten  
das Ziel im Blick, 
ohne das Drumherum aus den Augen zu verlieren. 

– Seit der Gründung bin ich Teil der Solidarischen Landwirtschaft Markt 
Rettenbach ––– 
das bedeutet gelebte Nachhaltigkeit, regionale Produkte 
und Verantwortung gemeinsam tragen. 

– Und als Mitglied seit der Gründung der Paten der Nacht setze ich mich dafür 
ein, 
dass wir den Sternenhimmel noch sehen können  
und nicht nur die Dauerbeleuchtung von Reklametafeln 
und überbordender Straßenbeleuchtung. 

An der Spitze treten wir als starkes Team an  
mit Johanna auf Platz 1 und mir auf Platz 2. 
Gemeinsam mit euch allen wollen wir den Wahlkampf gestalten  
und unseren Landkreis grüner machen. 

Natürlich haben wir viele wichtige Themen im Landkreis: 
Hitze- und Hochwasserschutz, Energiewende, gleiche Aufstiegschancen für 
alle. 

 

 



 
 

Aber ich möchte heute meine vier Schwerpunkte betonen: 

• Pflege darf nicht arm machen – wir brauchen Einrichtungen, 
die Sicherheit und Würde geben  
ohne Angehörige zu überlasten. 

• Mobilität für alle – mit MVV-Beitritt, echten Taktverbindungen 
und einem Radwegenetz, 
das nicht im Nirgendwo endet, sondern Orte wirklich verbindet. 

• Klimaschutz als Wirtschaftschance – Innovation und Effizienz 
sollen unsere Betriebe stärken, nicht bremsen. 

• Verlässliche Kinderbetreuung – Ferien und Schließzeiten 
dürfen Familien nicht ins Schleudern bringen. 

Platz 2 ist für mich ein Auftrag: 
sichtbar zu sein, Verantwortung zu übernehmen  
gemeinsam mit euch allen diesen Wahlkampf zu tragen, 
und anschließend durch meine Arbeit im Kreisvorstand 
die Verbindung zwischen Partei und Fraktion zu stärken. 

Lasst uns den Menschen im Unterallgäu zeigen  
dass wir Grüne die Zukunft gestalten können: 
stark, glaubwürdig – und auch mit Freude und Energie. 

Denn wenn wir die richtige Politik machen, 
sichtbar sind und Antworten auf die Fragen der Menschen haben  
dann sind wir die einzige Alternative zu Mitte-Rechts 
und ein starkes Argument gegen die rechtsextreme AfD! 

Daher bitte ich um euer Vertrauen.  
Vielen Dank fürs Zuhören. 

 


